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EineRätselserie von PeterHammer (Text) und Ursula Stalder (Illustration)

-5 sennruti

Hilfe aus der Luft.
Gönner unterstützen die Rega
Schweizerische Rettungsflugwacht —
Mainaustrasse 21, 8008 Zürich | rega

Kurhaus in CH-9113 Degersheim
Telefon 071 54 11 41

Neu: Anti-Stress-Training und Augentraining
Arztpraxis im Haus mit physikalischer Therapie und
Hallenbad (20 m/30 Grad warm). Abnehmen mit
Ernährungsberatung, fachgerechte Diabeteskost
und andere Diäten. Für Ernährungsbewusste
Vollwertkost. 105 Betten, alle Zimmer mit WC, Bad/
Dusche und Farb-TV. Sehr ruhige Lage in erholsamem

Wandergebiet
Direktion: Barbara König

auch Sparen mit Finalba bringt Vorteile:

z.B. Depositenkonto 6'A%
Monatliche Rückzüge bis Fr. 20'000.- ohne Kündigung
Schalteröffnung täglich bis 1 8.00 Uhr

Finalba
Bank Finalba
Tochtergesellschaft des Schweizerischen Bankvereins

Filialen in: Basel, Bern, Biel, Chur, Fribourg, Genf, Lausannne,
Lugano, Luzern, Montreux, Ölten, St. Gallen
Schaffhausen, Winterthur, Zürich-City, Zürich-Oerlikon.

Auskünfte Tel. 01 /214 81 11

Sorgentelefon
für Kinder

034
45 45 00
Hilft Tag und Nacht.

Helfen Sie mit.
3426 Aefligen,
Spendenkonto
PC-34-4800-1

Relief der Schweiz
700 Jahre Eidgenossenschaft

65x40 mm
Ein Meisterwerk, numerierte Auflagen, im Etui
in 100 g Feinsilber Auflage 3000 à Fr. 155.-
in 100 g Feingold Auflage 250 à Fr. 2800.-
in 100 g Feinplatin Auflage 100 à Fr. 3300.-

Goldschmiede-Atelier
7320 Sargans
Tel. 085/2 27 15, Fax 085/2 78 77

Bitte senden Sie mir Ex. Silberrelief «Schweiz»

Name/Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Datum: Unterschrift:
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EIN 8x8x8-BROCKEN
An Hindernissen mangelt es auf
dem Weg zu den Ausserirdischen
in der Tat nicht. Ein weiterer
Brocken, der Oktolus vorerst das

Hin versperrt, wirft seinen rötlichen

Schatten weit voraus. Was
noch distanziert wie etwas
Verzerrtes, etwas Undurchlässiges
erscheint, wird von Schritt zu
Schritt kompakter, enger,
verschlossener, bis sich das ganze
Gerüst als knallroter Hexaeder, als

gigantischer Würfel entpuppt.
Diese Tücke, die das Tal der

guten Hoffnung schliesst, weist
glücklicherweise gleich zwei
Lücken auf. Der komplexe Haufen

besteht in Wirklichkeit nicht
aus einer einzigen Masse, sondern
aus acht mal acht mal acht kleinen
Würfeln aus sehr unterschiedlichem

Material, und ausserdem
spaltet eine schluchtartige
Schneise das gewaltige Bollwerk
im Verhältnis 3:1. Zugleich
erkennt Oktolus, dass die stoppende

rote Farbe insofern zum
Abbröckeln bereit ist, als bei den

8x8x8-Mini-Würfeln längst
nicht alle sechs Seiten rot bepinselt

sind. Vielmehr sind nur die
Seiten rot, die nach aussen zeigen;
konkret die Fronten, welche die
Deck- und die Grundfläche sowie
die vier Seiten- und die beiden
Schluchtenflächen prägen. Kurzum,

alles Äussere ist rot, alles
Innere bleich.

Wie, rätselt Oktolus, lässt sich
die Schneise vergrössern, wie der
Würfel geschickt auseinandernehmen,

sinnvoll zerlegen? Die
Antwort ist verblüffend einfach.
Nur das Wissen, wie viele unter
den Mini-Würfeln
— drei rote Flächen
— zwei rote Flächen
— eine rote Fläche
— keine roten Flächen
aufweisen, erlauben die Strukturierung

vorzunehmen, die das

Aufeinanderprallen des Echten
und des Gefärbten verhindert.
Und nicht zuletzt deswegen
beginnt Oktolus bereits mit der
Analyse.
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